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8. Geschichtsmesse, 29. – 31. 1. 2015, Ringberg Hotel, Suhl 

 

25 Jahre Deutsche Einheit 

 

Programmplanungen, Stand 22. 1. 2015 

 

 

Donnerstag, 29. 1. 2015 

 

11.45 – 12.30 Uhr Bustransfer vom Bahnhof Suhl zum Ringberg Hotel 
  

bis 13.00 Uhr Anmeldung und Registrierung 
  

13.00 – 14.00 Uhr Mittagsimbiss 
  

14.00 Uhr Begrüßung 

 Dr. Anna Kaminsky, Geschäftsführerin Bundesstiftung Aufarbeitung 

 Dr. Jens Triebel, Oberbürgermeister Suhl 
  

14.15 – 14.30 Uhr Einführung 

 Dr. Jens Hüttmann, Bundesstiftung Aufarbeitung 
  

14.30 – 15.50 Uhr Vortrag: Geteilte Erinnerung im vereinten Deutschland 

Dr. David Clarke, University of Bath 
  

15.50 – 16.20 Uhr Kaffeepause 
  

16.20 – 18.00 Uhr Podium: Was bedeutet gemeinsames Erinnern in Europa 25 Jahre nach der 

deutschen Einheit? 

Dr. David Clarke, University of Bath 

Dr. Frank Hoffmann, Institut für Deutschlandforschung an der Ruhr Universität 

Bochum  

Dr. Julia Landau, Stiftung Gedenkstätten Buchenwald und Mittelbau-Dora 

Prof. Heinrich Oberreuter, Universität Passau 

 Moderation: Klaus Brill, Korrespondent der Süddeutschen Zeitung in Warschau 

  

18.00 – 19.00 Uhr Abendessen 
  

19.00 – 21.00 Uhr Präsentation: Die Revolution und ihre Kinder – was bleibt davon heute? 

Patrick Stegemann, Kooperative Berlin e. V.  

Mirjam Triebe und Wolfgang Triebe  
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Freitag, 30. 1. 2015 
 

9.00 – 9.50 Uhr „Schülerperspektiven West-Ost“. Präsentation von zwei zeithistorischen 

Projekten aus Hessen und Sachsen 
  

 „Zwei Welten, eine Grenze“, Johannisberg-Schule, Witzenhausen 

„Essen im Kühlschrank, sind zur Montagsdemo“, Schülerinnen und Schüler des 

3. Sächsischen GeschichtsCamps 

9.50 – 10.15 Uhr 2015 – 25 Jahre Deutsche Einheit: „Grenzen überwinden“ 

Präsentation des Veranstaltungs- und Informationsangebots des Landes 

Hessen anlässlich des 25. Jahrestags der Deutschen Einheit 

Dr. Carmen Everts, Hessische Staatskanzlei 
  

  

10.15 – 10.30 Uhr Kaffeepause 

10.30 – 13.00 Uhr Parallele Projektpräsentationen  
   

13.00 – 15.00 Uhr Mittagspause 
  

15.00 – 18.30 Uhr Parallele Projektpräsentationen II 
  

18.30 – 19.30 Uhr Abendessen 

19.30 – 21.00 Uhr Bürokratopoly: Ein Lehrspiel aus der DDR 

Präsentation durch Michael Geithner und Martin Thiele, DDR Museum, Berlin  

Anschließend Gespräch mit dem Spiel-Erfinder Dr. Martin Böttger und  

Sabine Börner-Grimm  

Danach: Einladung zum Ausprobieren! 

 

 

 

 

Samstag, 31. 1. 2015 
 

09.00 – 09.45 Uhr Vortrag: Demokratie als Unterrichtsgegenstand und -prinzip 

Prof. Bettina Alavi, Pädagogische Hochschule Heidelberg 
  

10.00 – 11.00 Uhr Gegenwart und Zukunft der Aufarbeitung der SED-Diktatur 

Streitgespräch zwischen Bodo Ramelow, Ministerpräsident des Freistaats 

Thüringen, und Rainer Eppelmann, Vorstandsvorsitzender Bundesstiftung 

Aufarbeitung 

Moderation: Angela Elis, Berlin  

11.00 – 11.15 Uhr Kaffeepause 
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11.15 – 12.45 Uhr Podium: 25 Jahre nach der Einheit – DDR-Geschichte im Klassenzimmer 

zwischen Verdammung und Ostalgie? 

Prof. Bettina Alavi, Pädagogische Hochschule Heidelberg 

Dr. Michaela Hänke-Portscheller, Zentrum für Schulpraktische 

Lehrerausbildung Detmold, Brackweder Gymnasium Bielefeld 

Robert Rückel, Direktor DDR-Museum, Berlin 

Christian Dietrich, Landesbeauftragter des Freistaats Thüringen zur 

Aufarbeitung der SED-Diktatur (ThLA) beim Thüringer Landtag 

 Moderation: Dr. Jens Hüttmann 

danach Mittagsimbiss 
  

13.00 – 13.30 Uhr Bustransfer zum Bahnhof Suhl 

 


